
 

  ERWECKUNG   
  SUCHEN  
                   
 

TAG 6 — GOTTES LÖSUNG FÜR UNSER RINGEN 

„Wer mir folgen will, der verleugne sich selbst und nehme sein Kreuz auf sich 

TÄGLICH und folge mir nach. Denn wer sein Leben erhalten will, der wird es 

verlieren; wer aber sein Leben verliert um meinetwillen, der wird's erhalten.“ 

(LUKAS 9,23.24) 

 

Zwei Elemente für das Bleiben im neuen Leben  

Jesus bietet fleischlichen Christen, die geistliche Christen werden wollen, eine 

Lösung an. Er sagt: „Bleibt in mir, und ich werde in euch bleiben.“ (JOHANNES 

15,4 NEUES LEBEN). Mit anderen Worten: „Bleibe in mir.“ Aber wie geht das vor 

sich? Ellen White sagt in Das Leben Jesu, (S.675) was das Bleiben in Christus 

bedeutet.  

Diese zweiteilige göttliche Lösung führt nicht nur zur Erweckung, sondern auch zu 

einem erfüllten christlichen Leben. Warum? Jesus sagte: „Das habe ich euch 

gesagt, auf dass meine Freude in euch sei und eure Freude vollkommen werde.“ 

(JOHANNES 15,11) Wenn wir diese beiden Schritte unternehmen, erfahren wir 

„Christus in uns“ oder seine Gegenwart in unserem täglichen Leben, und das 

bedeutet, dass wir die Hoffnung seiner Herrlichkeit teilen (SIEHE: KOLOSSER 1,27). 

Der entscheidende Punkt: Wir bitten täglich um die Erfüllung mit dem Heiligen 

Geist und empfangen ihn im Glauben, und wir übergeben Gott täglich alles, was 

wir haben und sind. Er sorgt für die Freude! 

Am ersten Tag haben wir uns damit auseinandergesetzt, wie wichtig es ist, um den 

Heiligen Geist zu bitten, und am dritten Tag betrachteten wir unser Bedürfnis nach 

völliger Übergabe. Heute werden wir uns diese beiden Schritte noch einmal 

genauer ansehen – mit einem besonderen Schwerpunkt auf unserem Bedürfnis, 

täglich zu bitten und uns zu übergeben. 



Warum sollten wir täglich um den Heiligen Geist bitten? 

Vor Jahren las ich die Geschichte eines Kriminellen, der sich zu Christus bekehrte. 

Er gestand von ganzem Herzen seinen Meineid, Diebstahl und andere Verbrechen 

und erlebte infolgedessen ein enormes göttliches Eingreifen. Gott hat sein Leben 

komplett verändert. 

Seine Geschichte hat mich tief beeindruckt. Ich dachte mir: „Es geht mir in vielerlei 

Hinsicht gut, aber ich habe keine derartigen Erfahrungen gemacht.“ Also betete 

ich: „Herr, ich möchte dir alle meine Sünden, die mir bewusst sind, und die 

Sünden, die du mir noch zeigen wirst, bekennen. Außerdem werde ich jeden Tag 

eine Stunde früher aufstehen, um zu beten und die Bibel zu lesen. Ich möchte 

sehen, ob du auch in mein Leben eingreifen wirst.“ 

Gelobt sei Gott, denn er hat in mein Leben eingegriffen! Nicht, weil ich es mir durch 

frühes Aufstehen verdient habe, sondern weil ich mich täglich an einen Ort begeben 

habe, wo der Heilige Geist mich erreichen konnte. Wenn die tägliche Taufe mit dem 

Heiligen Geist für Jesus auf dieser Erde eine Notwendigkeit war, wie viel mehr 

brauchen wir dann diese Kraft? Paulus schreibt über den inneren Menschen, dass er 

„von Tag zu Tag erneuert“ wird, und er betet, dass Gottes Volk „durch seinen Geist 

an dem inwendigen Menschen“ gestärkt wird (SIEHE: 2. KORINTHER 4,16; EPHESER 

3,16). Ellen White gibt uns zusätzlich diese Hoffnung: „Wenn schon Eltern ihren 

Kindern gute Gaben geben, „wieviel mehr wird der Vater im Himmel den heiligen 

Geist geben denen“ die ihn bitten! (LUKAS 11,13). Jeder Diener des Evangeliums 

sollte um die tägliche Taufe mit dem Geist Gottes bitten.“ (DAS WIRKEN DER 

APOSTEL, S. 52) Unser „innerer Mensch“ braucht tägliche Pflege. 

 

Warum sollten wir uns täglich Jesus übergeben? 

Jesus sagte in Lukas 9,23: „Wer mir folgen will, der verleugne sich selbst und 

nehme sein Kreuz auf sich TÄGLICH und folge mir nach.“ Sich selbst zu verleugnen 

bedeutet: Jesus jeden Tag die Kontrolle über unser Leben zu geben. Der Apostel 

Paulus erklärt es wie folgt: „Täglich sterbe ich“ (1. KORINTHER 15,31). 

Wir erhielten unser körperliches Leben bei unserer Geburt. Um unser Leben, Kraft 

und Gesundheit zu erhalten, essen wir normalerweise jeden Tag. Wir erhielten 

unser geistliches, neues Leben bei der Wiedergeburt (Joh 3,1-8). Um unser 

geistliches Leben stark und gesund zu erhalten, ist es ebenso notwendig den 

inneren Menschen täglich zu „ernähren“. Wir können weder im Voraus essen, noch 

können wir den Heiligen Geist auf Vorrat empfangen. Ellen White sagte: „Wir 

sollen Christus Tag für Tag nachfolgen. Gott gewährt keine Hilfe im Voraus“. (Das 

Leben Jesu, S.303); „Jesus zu folgen erfordert, sich von ganzem Herzen zu 

bekehren und diese Bekehrung jeden Tag zu erneuern.“ (1 BC 1113.6); „Auch 

wenn unsere Hingabe bei der Bekehrung vorbehaltlos war, nützt uns das gar 

nichts, wenn wir sie nicht jeden Tag erneuern“. (R&H 6.Jan.1885) 



Erste Schritte  

Der beste und einzige Weg, um täglich den Heiligen Geist zu empfangen und sich 

Jesus zu übergeben, ist die tägliche persönliche Andacht. Wenn wir uns nicht jeden 

Tag für Gott entscheiden, sind unsere Versprechen und guten Absichten „auf Sand 

gebaut“ (SCHRITTE ZU JESUS, S. 51). Wirst du dich heute dazu entscheiden, den 

besten Teil deines Tages mit ihm zu verbringen? „Trachtet zuerst nach dem Reich 

Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so wird euch das alles zufallen.“ (MAT. 6,33). 

 

GOTTES WORT BETEN 

 

Bleibe in der besten Beziehung, die es gibt. 

„Bleibt in mir und ich in euch. Wie die Rebe keine Frucht bringen kann aus sich 

selbst, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, wenn ihr nicht an mir 

bleibt. [...] Wenn ihr in mir bleibt und meine Worte in euch bleiben, werdet ihr 

bitten, was ihr wollt, und es wird euch widerfahren.“ (JOHANNES 15,4.7) 

Herr, danke, dass du unser Vertrauen stärken wirst, wenn wir uns dir täglich 
übergeben. Führe uns auf unserem Weg, den Heiligen Geist besser 
kennenzulernen. Lass deine Wünsche auch unsere Wünsche sein. 

 

Lebe jeden Tag in dieser besten Beziehung. 

„Wer mir folgen will, der verleugne sich selbst und nehme sein Kreuz auf sich 

TÄGLICH und folge mir nach.“ (LUKAS 9,23)  

„Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach seiner Gerechtigkeit, so wird 

euch das alles zufallen.“ (MATTHÄUS 6,33) 

Lieber Vater, lehre uns, dich in allem an die erste Stelle zu setzen. Zeige uns, 
wie wir jeden Tag mit dir beginnen können. Habe Dank, dass Du unsere 
Gemeinschaft jeden Tag wünscht. 

 

Persönliche Gedanken und Gesprächshilfe 

1. Welche Schritte sind wertvoll, um in Jesus zu bleiben?  

2. Warum ist eine tägliche Lebensübergabe an Jesus nötig?  

3. Warum sollte man täglich um eine neue Erfüllung mit dem Heiligen Geist 

bitten? »Gott gewährt keine Hilfe im Voraus« – was bedeutet diese Aussage?  

4. Warum ist die tägliche Andacht/stille Zeit mit Gott so wichtig? 



Unsere Gebetszeit 

Kontaktiere deinen Gebetspartner und besprecht das Thema.  

Bete mit deinem Gebetspartner … 

1. dass ihr mit dem Heiligen Geist erfüllt werdet.  

2. dass der Herr euch wachsende Freude an der täglichen Andacht schenkt.  

3. dass Jesu Charakter in euch wächst. 

 

Zusätzliche Hinweise für Gruppenleiter 

von Helmut Haubeil 

 
Wir sind auf ein tägliches Leben programmiert. Unser Leben wird von einem 

Zeitrahmen von 24 Stunden bestimmt (Luk 9,23) einschließlich unseres geistlichen 

Lebens. Wer hat uns programmiert? Jesus Christus, unser Schöpfer. "Alle Dinge 

wurden durch ihn gemacht". (Johannes 1,3) Jesus bat den Vater täglich um den 

Heiligen Geist: "Morgen für Morgen hatte Jesus Kontakt mit seinem Vater im 

Himmel. Er empfing von ihm täglich eine neue Taufe (Erfüllung) mit dem Heiligen 

Geist". (Zeichen der Zeit, 21. November 1895, Abs. 3) Wenn Jesus das brauchte, 

wie viel mehr brauchen wir es. Die zwei täglichen Schritte - unsere volle Hingabe 

mit allem, was wir haben und besitzen, zu erneuern und den Heiligen Geist zu 

erbitten und zu empfangen - sind die Grundlage für das neue Leben. Dadurch 

entsteht unser neues Leben (Joh 3,1-8), durch diese beiden täglichen Schritte wird 

es aufrechterhalten (Das Leben Jesu, S. 675; DA 676.2]) und diese sind auch die 

Grundlage für ein Leben in Erweckung. Nur die grundlegende Beziehung zu Jesus 

und die anschließende Beziehung zum Heiligen Geist geben uns Leben. Alles 

andere ist diesen beiden Beziehungen vor- oder nachgeordnet. Wenn wir nicht in 

dieser Beziehung leben, sind wir geistlich tot, auch wenn wir in eigener Kraft sehr 

aktiv sein sollten. 

 

 

Dieses Thema wird ausführlicher behandelt in: 

„Schritte zur persönlichen Erweckung“ von Helmut Haubeil 

Kapitel 3: Unsere Probleme sind lösbar 

www.schritte-zur-persönlichen-erweckung.info 

Zum Bestellen, Lesen, kostenlosen Download  

oder Weiterversand 
 

http://www.schritte-zur-persönlichen-erweckung.info/

